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«FändenmehrLandsgemeinden
statt, gäbeeswenigerKrieg»
Der 81. Landsgemeinde derGruppe Zentralschweiz der Turnveteranenwohnte auch Ständerat PeterHegglin bei.

Gegen 80 Turnveteranen und
Gäste fanden sich am Samstag-
vormittag im Zentrum Schüt-
zenmatt in Menzingen ein, um
an der 81. Landsgemeinde der
Eidgenössischen Turnvetera-
nen, Gruppe Zentralschweiz,
teilzunehmen. Die Gästeliste
führte Ständerat Peter Hegglin
und Gemeindepräsident And-
reas Etter an. Die Männerriege
Menzingenzeichnete sichunter
OK-PräsidentTonyAmrein ein-
malmehr als routinierter Orga-
nisator dieses Anlasses aus.

Um 10 Uhr konnte der Ob-
mann Emil Kälin pünktlich die
81. Landsgemeinde eröffnen.
Petra Strickler-Joller stellte kurz
den STV Menzingen vor, wäh-
rend Gemeindepräsident And-
reas Etter betonte, dass die
ArbeitderVereine inMenzingen
sehrgeschätztwird.Die 15Trak-
tanden konnten dann wie
gewohnt zügig abgehandelt
werden. Bei der Totenehrung
musste man seit der letzten
Landsgemeinde in Schindellegi
im März 2020 von 13 Turnka-
meradenausdenKantonenUri,
Schwyz und Zug für immer Ab-
schiednehmen.Für jedenTurn-
veteran wurde von den Ehren-
damen eine Rose in eine Vase
gestellt und abschliessend mit
einerTrauerminutederVerstor-
benen gedacht.

Die Vereinigung hat 167
Mitglieder und keine neuen
Bei denMutationenmusste mit
Bedauern festgestellt werden,
dass keine Neuaufnahmen zu
verzeichnenwaren.Dabeibietet
die Veteranenvereinigung akti-
ven wie ehemaligen Turnern,

vor allem auch an der Landsge-
meinde, dieMöglichkeit, bis ins
hoheAlterdieKameradschaft zu
geniessenundweiter zupflegen.
Der aktuelle Mitgliederbestand
ist nach einem Austritt und den
Todesfällen auf 167 gesunken.

In seinemJahresberichthielt
derObmannRückschauaufdas
Vereinsjahr, das – wie bei ande-
ren Vereinen auch – unter dem
Coronavirus litt. Immerhin
konnte sich die Turnveteranen
imOktober imTierparkGoldau
zueinemEventmitMittagessen
treffen. Obmann Emil Kälin
konnte inseinerDoppelfunktion
als Säckelmeister von einem
Mehrertrag inderKasseberich-
ten.Dies vor allem,weil dieEid-

genössischeTagung inThunab-
gesagt werden musste, sodass
die dafür budgetierten Mittel
nicht benötigt wurden.

Beim Traktandum Wahlen
gabeseinigeÄnderungen inder
Obmannschaft. Emil Kälin trat
alsObmannwieauchalsSäckel-
meister nach 16 Jahren Einsatz
für die Vereinigung zurück. Als
neuer Obmann wurde der bis-
herige Protokollführer Beat
Schnüriger aus Rothenthurm
gewählt. Der Schreiber Tony
Amrein aus Menzingen wurde
für weitere drei Jahre in seinem
Amt bestätigt. Neu in die Ob-
mannschaft wurden die beiden
Einsiedler Roland Fässler und
Hanspeter Pfister gewählt.

Der Zuger Ständerat Peter
Hegglin betonte in seiner
Ansprache, dass er gerne der
Einladung in die höchstgelege-
ne ZugerGemeinde gefolgt ist.

Mehr Landsgemeinden,
weniger Krieg
Eine Landsgemeinde verbindet
er mit Tradition und Historie,
und an einer Landsgemeinde
spricht man miteinander.
Wenn mehr Landsgemeinden
stattfinden würden, gäbe es
auch weniger Krieg. Unter
diesem Ansatz weist er auf die
fehlende Gesprächsbereit-
schaft imUkraine-Krieg hin. Er
erwartet hier ein grösseres En-
gagement durch denBundesrat

und von internationalen Or-
ganisationen nach dem Motto
«nicht aufrüsten, sondern
verhandeln».

Als ehemaliger Zuger Fi-
nanzdirektor kann er auch über
die gute finanzielle Situation
im Kanton Zug berichten. Er
weist aber darauf hin, dass in
der nächsten Zeit aufgrund der
rasanten Entwicklung Erneue-
rungen im Bereich der Infra-
struktur notwendig werden.

Zum Schluss gab’s noch
den «Einsiedler-Klatsch»
Die nächste Eidgenössische
Landsgemeindewirdam4. Sep-
tember inHergiswilNWstattfin-
den.Die82.Landsgemeindeder
Turnveteranen Zentralschweiz
wird im April 2023 in Erstfeld
durchgeführt. Unter «Verschie-
denes» wirbt Franz Weingand
für die SchweizerMeisterschaf-
tenvom3.und4. Septemberauf
der Sportanlage Herti in Zug.
EhrenobmannFritzGrabschlägt
in seiner prägnanten Laudatio
denabtretendenEmilKälinzum
Ehrenveteran vor. Emil Kälin
wurde 2006 in Menzingen als
Säckelmeister in die Obmann-
schaft gewählt und amtete die
letzten beiden Jahre zusätzlich
als Obmann. Seine Wahl zum
Ehrenveteran wurde mit gros-
semApplausunddemspeziellen
«Einsiedler-Klatsch» bestätigt.
Mit einem Schlusswort konnte
Emil Kälin um 11.45 Uhr zum
verdientenApéroundMittages-
sen überleiten.

Für die Zentralschweizer
Gruppe der Turnveteranen-
Vereinigung: Tony Amrein

Die EhrendamenManuela Blattmann (links) und IreneSchelbert an der Seite von Ehrenobmann FritzGrab
(links) und dem neuen Ehrenveteran Emil Kälin. Bild: PD

Schonüber2670Trophy-Starts
AnfangWoche startete in Baar undRoot die zweite Trophy-Etappe.

Während der letzten vier Wo-
chen wurde im Steinhauser
Wald über 1470-mal eine Zeit
über die kurze,mittlere, lange
oder dieOL-Strecke gestoppt.
Dabei sammelten die Trophy-
Teilnehmenden sage und
schreibe 10800Kilometerund
gut 157900 Höhenmeter.
AuchdieBergstrecke vonAuw
auf den Horben war beliebt.
Über 340 Sportlerinnen und
Sportler nahmen die 4,8 Kilo-
meter 1200-mal unter dieFüs-
se beziehungsweise unter die
Räder. Das macht 396000
Höhenmeter!

In der Rangliste finden sich
viele neue, aber auch einige alt-
bekannte Namen. Vor allem
einer sticht auchdieses Jahrwie-
der hervor.DerChamer Philipp
Arnoldpräsentiert sicherneut in
Bestform.Nebenseinenstarken
Zeiten auf derTrophy lief er am
10. April den Zürich Marathon
in einer neuen persönlichen
Bestzeit von 2:31:27 Stunden
(3:35 Min./km). Auf der ersten
Trophy-Etappe platziert er sich
in fast allenKategorien aufdem

ersten oder zweiten Platz. Auf
der 12,3 Kilometer langen Stre-
cke imSteinhauserWaldverbes-
serte er seinen eigenen Stre-
ckenrekord um vier Sekunden
auf 41:50Minuten.

Neue Streckenrekorde –
auch auf dem Bike
Ebenfalls neuen Strecken-
rekord läuft Frederik Staal auf
der mittleren Strecke. Damit
gewinnt er dieKategorie vorAr-
nold. Auch über die kurze Dis-
tanz wird Philipp Arnold Zwei-

ter, schneller ist nur Stefan
Bossert aus Rotkreuz. Die
schnellsten Frauen waren An-
drina Lustenberger (kurz), Se-
line Stalder (mittel) und Myri-
amAbächerli-Keiser (lang).

Am Berg triumphierte Jani-
na Wüst mit dem Mountain-
bike. Sie verbesserte ihren Stre-
ckenrekord auf denHorben um
15 Sekunden, während Philipp
Arnold auch in dieserKategorie
der schnellste Mann war. Mit
dem Rennvelo waren wie letz-
tes Jahr Kevin Zürcher und
Claudia Sutter unschlagbar.

Ander Spitze derBergläufer
steht ein neuerName; Andreas
Schindler ausAeschLUgewann
gleich bei seiner erstenTrophy-
Teilnahme vor Arnold. Ma-
nuelaKeiser ausUnterägeriwar
die schnellste Bergläuferin.

Für die Zugerberg-Finanz-
Trophy: Sara Hübscher

Hinweis
Alle Resultate und Informatio-
nen über die Trophy unter
www.zugerbergfinanz-trophy.ch

«Altern inCham»gutgestartet
25Mitglieder des «jüngsten»Vereins vonCham trafen
sich imLorzensaal zur erstenGeneralversammlung.

WieVereinspräsidentUeli Stal-
der ausführte, ist es in schwie-
rigen Zeiten doppelt wichtig,
den Kontakt zu pflegen und
Solidarität zu zeigen.Christine
Blättler-Müller überbrachte
die bestenGrüsse desGemein-
derates.

Ueli Stalder blickte zurück
aufdasersteVereinsjahr, dasvor
allem geprägt war von Grund-
lagenarbeit für den Aufbau des
Vereins undderUmsetzungder
ersten Projekte. Peter Nietlis-
pach,VizepräsidentundVerant-
wortlicher fürdieFinanzen, prä-
sentierte die Vereinsrechnung
und das Budget für das kom-
mendeVereinsjahr.«Wir freuen
uns auf jedes neue Vereinsmit-
glied, dasunsmit einemBeitrag
von20Frankenund seinerTeil-
nahme an unseren Veranstal-
tungenunterstützt», versicherte
er abschliessend.

Marianne Richarz, verant-
wortlich für die Kultur im Ver-
ein, ist es im vergangenen Jahr
gelungen, zwei kulturelle Ver-
anstaltungen zu organisieren.
Am 13. Mai gastiert um 19 Uhr

der bekannte Zuger Schriftstel-
ler und Historiker Michael von
Orsouw mit seinem Programm
«Königliches Cham» im Cha-
mer Kreuzsaal.

Karin Pasamontes und
Marianne Fischer, verantwort-
lich für Begegnungen und Be-
wegung im Verein, betonen in
ihren Ausführungen die Wich-
tigkeit solcher Anlässe für die
körperliche und die psychische
Gesundheit.HeinzPeer, verant-
wortlich fürdieWebsiteunddie
Informatik, weist darauf hin,
dass die Website des Vereins
www.altern-in-cham.ch stets ak-
tualisiertwirdunddiewichtigs-
ten Informationen über den
Verein dort abrufbar sind.

Beim abschliessenden Apé-
ro ergaben sich viele Gelegen-
heiten zumAustausch und zum
gemeinsamen Gespräch. «Ein
sehr gelungener Anlass. Ich
freuemichaufdasneueVereins-
jahr», meinte die älteste Teil-
nehmerin zumSchluss.

Für den Verein Altern in Cham:
Ueli Stalder

Die unterschiedlichen Strecken
sind gut gekennzeichnet. Bild: PD


